
WIR SIND UMGEZOGEN

In der alten Geschäftsstelle platzten wir in den 
letzten Jahren aus allen Nähten. Deswegen sind 
wir sehr glücklich mit LBV-Regionalgeschäftsstelle 
Inn-Salzach und Umweltstation Wiesmühl-Über-
see direkt neben dem Umweltgarten Wiesmühl 
eine neue Bleibe gefunden zu haben. Sie ermög-
licht dazu ein ganzjähriges Veranstaltungspro-
gramm sowie einen freundlichen Verkaufs- und 
Informationsraum. Besuchen Sie uns gern, wir 
sind in der Regel von Montag bis Donnerstag von 
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr erreichbar. Unsere neue 
Adresse lautet: Wiesmühl an der Alz 12, 84595 in 
Engelsberg. Telefonisch erreichbar sind wir wei-
terhin unter: 08634 / 625333.

AUS DER REGIONAL- 
GESCHÄFTSSTELLE

Artenhilfsprojekt Feuersalamander
Bereits das zweite Jahr sind wir im Rahmen die-
ses bayernweiten Projektes Koordinationsstelle 
für die östlichen bayerischen Alpen und das Al-
penvorland. Meine Kollegin Stefanie Mühl und ich 
haben neben der Einrichtung von Monitoringflä-
chen und der Untersuchung von Feuersalaman-
dern auf den für sie tödlichen Pilz „Bsal“ Projekte 
zur Verbesserung des Lebensraums angestoßen 
und durchgeführt. So wurden Ausstiegshilfen in 
Schächte gelegt, besucherlenkende Maßnahmen 
zusammen mit den Gemeinden Bad Feilnbach 
und Flintsbach gemacht sowie ein Gewässer in 
der Stadt Trostberg optimiert. Weitere Maß-
nahmen stehen an, wie die Renaturierung einer 
Quellfassung.

Bitte melden Sie uns Feuer- 
salamanderbeobachtungen an  

feuersalamander@lbv.de
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Der Feuersalamander kämpft nicht nur mit Le-
bensraumverlust und trockenen Sommern, in de-
nen seine Laichgewässer teilweise austrocknen. 
Seit 2020 ist er in Bayern durch den tödlichen 
Hautpilz Batrachochytrium salamandrivorans 
(Bsal) bedroht. Je mehr wir über die Vorkommen 
des Feuersalamanders wissen, desto besser kön-
nen wir Schutzmaßnahmen für die Bewahrung 
dieser schönen Amphibienart ergreifen. Sollten 
Sie einen Feuersalamander sehen, dann bitte 
nicht berühren.

Josef Schäffer - Leiter des Bauhofs, Stefanie Mühl und Daniel Maier - Bürger- 
meister der Gemeinde Frasdorf setzen sich für den Feuersalamander ein.
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Kiesbankbrüter an der Tiroler Achen 
Seit 2018 helfen wir den auf Kiesbänken brüten-
den Vogelarten Flussuferläufer und Flussregen-
pfeifer in Ruhe ihre Jungen großzuziehen. Dieses 
LBV-Projekt wird durch das Bayerische Landes-
amt für Umwelt (LfU) gefördert. Dafür werden 
die Brutplätze ausfindig gemacht und mit Hilfe 
von ehrenamtlichen Helfern mit Schildern und 
Flatterband abgesperrt. Ohne die engagierten 
Ehrenamtlichen wäre dieses Projekt bei uns nicht 
durchführbar. Wir freuen uns, dass heuer drei 
Paare Flussuferläufer und einige Paare Flussre-
genpfeifer an der Tiroler Achen gebrütet haben.

Weitere Aktivitäten im Jahr 2022
Teilnahme an der Kundgebung  für die freiflie-
ßende Salzach in Burghausen

Begleitung der Managementplanungen für die 
europäischen FFH-Gebiete in der Region

Stellungnahmen z.B. zur Rauschbergbahn Ruh-
polding, 380 KV-Leitung zwischen Pirach und 
Pleiting, Salzachradweg Burghausen, Abwasser-
leitung Königssee

Flächenbetreuung zusammen mit den Kreis-
gruppen

Begleitung der Neuwahlen in den Kreisgruppen 
Altötting und Berchtesgadener Land
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BUNTES LEBEN IN DER 
UMWELTSTATION
Nach den schwierigen letzten Jahren fanden heuer 
wieder täglich Führungen im Umweltgarten und 
Naturpavillon statt: Kräuterseminare, Wanderun-
gen, Ferienprogramme, Kindergeburtstage, Fort-
bildungen für Multiplikatoren und einiges mehr.  

Ein besonderes Highlight war das Glücks- 
spirale Projekt „Streuobstwiesen – wiederentdeck-
te Paradiese“. Um eine sehenswerte Ausstellung 
zu diesem besonderen Lebensraum rankte sich 
ein vielfältiges Programm mit Obstbaumschnitt-
kurs, Veredlungskurs, Führungen durch die Aus-
stellung sowie ein buntes Kinder- und Jugendan-

Wir suchen freiwillige Helfer für die Wasser-
vogelzählung am Chiemsee. Kontakt:  
sabine.proels@lbv.de, Tel. 08634 - 625 333

Das Projekt ist Vorbild auch für andere Regionen: 
neu ist die Betreuung des Flussuferläufers durch 
die Ranger des Biosphärenreservates Berchtes-
gaden entlang der Saalach. Wir hoffen, dass wir 
in den inzwischen aufgeweiteten Ufern der Salz-
ach auch bald Flussuferläufer brütend begrüßen 
dürfen. 
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Ausblick 2023
Der Klimaschutz erfordert es schon lange, nun 
auch der Geldbeutel: Wir werden uns in diesem 
Jahr eingehend mit dem Thema „Energie sparen“ 
befassen, um so den Bürgern weitere Möglich-
keiten für Einsparungen aufzuzeigen. Von Mai bis 

Juli präsentieren wir im Naturpavillon die Ausstel-
lung „Energiewende“ des Landesamt für Umwelt-
schutz. Im August geht es weiter mit der Ausstel-
lung „Der Feuersalamander in Bayern“. 
Der Umweltgarten wird Teil des Projektes „Die 
Alz“, das sich mit verschiedenen kulturellen und 
ökologischen Aspekten dieses besonderen Flus-
ses beschäftigt.

Die LBV-Regionalgeschäftsstelle und die Umwelt-
station Wiesmühl-Übersee freuen sich auf Ihren 
Besuch. Gern können Sie uns auch zu Fragen 
rund um die Natur kontaktieren.

Besonders freut es uns, dass für die Koordination 
und Pflege des Umweltgartens Kevin Erifiu ge-
wonnen wurde, der auch das Team der Umwelt-
bildner bereichert. Bisher lag die Koordination 
allein ehrenamtlich in Walter Gründls Hand, der 
den Umweltgarten nun als immer noch tatkräfti-
ger, ehrenamtlicher Ruheständler genießen darf.

gebot. Gemeinsam mit Experten erforschten sie 
die Vielfalt der Pflanzen und Tiere wie Fledermäu-
se und Nachtfalter auf der Streuobstwiese. 

Begeistert waren die Senioren in vollstationären 
Einrichtungen von dem LBV-Projekt „Alle Vögel 
sind schon da“. Den Bewohnern wird die Vogel-
beobachtung an einem ausgewiesenen „Vogel-
fenster“ ermöglicht. Dazu wurden tolle Beschäf-
tigungsangebote entwickelt. Kathrin Lichtenauer, 
die Projektleiterin, lädt immer die in der Region 
aktive Kreisgruppe ein. Haben Sie Verbindung zu 
einer Senioreneinrichtung und möchten das Pro-
jekt unterstützen, so kontaktieren Sie mich.

Sie können uns mit Ihrer Spende helfen
Ihre Spende wird zu 100% in den Projekten in unserer 
Region eingesetzt und hilft uns bei unseren Bemühun-
gen, unsere vielfältige Natur zu bewahren.

Unser Spendenkonto:
KSP Traunstein-Trostberg
DE64 7105 2050 0000 9500 30

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Sabine Pröls
Leiterin Regionalgeschäftsstelle Inn-Salzach 
für die Landkreise Altötting, Berchtesgadener Land, Mühl-
dorf a. Inn, Rosenheim, Traunstein
sabine.proels@lbv.de

Martina Mitterer
Leiterin der Umweltstation Wiesmühl-Übersee
martina.mitterer@lbv.de


